
 

 

 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

Aus dem Erlös des Advents- und Weihnachtsmarktes 2017 stifteten der SPD-
Ortsverein und die Freien Bürger Kleinrinderfeld 400,00 € für die Kriegswaisen in 
Burundi. 
 

Pfarrer Zacharias Nitunga nahm den Scheck kürzlich entgegen. Er bedankte sich 
herzlich für die großzügige Spende und erklärte: „In meinem Heimatland tobt noch 
immer der Bürgerkrieg. Viele Kinder wurden durch ihn ihrer Eltern und ihrer Heimat 
beraubt. Mit Ihrer Hilfe können wir einigen der schwer traumatisierten und vom 
Hunger gezeichneten Mädchen und Jungen in dem von mir gegründeten Waisen-
haus wieder eine Zukunft geben.“ 
 

Unser Foto zeigt (von links) den Vorsitzenden der Freien Bürger Berthold Haaf, 
Bürgermeisterin Eva Linsenbreder, den SPD-Ortsvereinsvorsitzenden Dominik 
Hetzer, SPD OV-Vize Arnold Henneberger und Pfarrer Zacharias Nitunga. 
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Der SPD-Ortsverein und die Freien Bürger Kleinrinde rfeld 
engagieren sich für die Kriegswaisen in Zentralafri ka! 



      Lore                  Arnold              Dominik              Philipp                  Luise                Sven  
     Ecker            Henneberger         Hetzer           Scheuermann          Then               Zip prich 

 

Wir informieren aus dem Kommunalparlament: 
 

Sitzung des Gemeinderates vom 18. April 2018 
 

Wichtigste Tagesordnungspunkte waren: 
 
Öko-Modellregion – Information über den „Grünen Tis ch“ der Gemeinde 
Hettstadt (Berichterstatter: Klaus Gottschlich) 
 

Klaus Gottschlich stellte dem Plenum verschiedene Naturschutzprojekte (z. B. 
Anlegen von Blühflächen und Gewässerschutzstreifen) vor, die er gemeinsam mit der 
aus Naturschützern, Landwirten, Jagdpächtern, Jagdgenossen, Imkern und natur-
interessierten Mitbürgern bestehenden „Umwelt-Allianz“ in Hettstadt umgesetzt hat. 
_____________________________________________________________________________________________________ 
 

Soziale Angelegenheiten – Beratung und Beschluss üb er die Übernahme der 
ÖPNV-Kosten für die Nutzer der Höchberger Tafel dur ch die Gemeinde 
 

Der Gemeinderat beschloss, allen Bürgerinnen und Bürgern aus Kleinrinderfeld, die 
ihre Lebensmittel über die „Höchberger Tafel“ beziehen, die ÖPNV-Kosten gegen 
Vorlage der Einkaufsbestätigung und der Fahrscheine wieder zu erstatten und stellte 
hierfür 2.500 € in den Haushalt 2018 ein. 
_____________________________________________________________________________________________________ 
 

Benachrichtigungen und Anfragen 
 

Bürgermeisterin Eva Linsenbreder informierte das Gremium unter anderem über 
folgende Punkte: 
 

• Kürzlich hat das mit den Radarkontrollen beauftragte Unternehmen (Nürnberger 
Wach- und Schließgesellschaft) im Einvernehmen mit der Gemeindeverwaltung, 
der Bayerischen Landespolizei und der Straßenverkehrsbehörde im Landratsamt 
Würzburg die Messpunkte in der Kirchheimer Straße, in der Schönfelder Straße, 
in der Geroldshäuser Straße, in der Kister Straße und in Limbachshof festgelegt. 
Diese werden jetzt in einer Vereinbarung mit dem Polizeipräsidium Unterfranken 
fixiert. Anschließend können die Radarmessungen beginnen. 

 

• Am Mittwoch, dem 11.04.2018, hat die Firma Ringelmann den vom Obst- und 
Gartenbauverein gestifteten neuen Baum vor der Aussegnungshalle im Friedhof 
gesetzt. Für die großzügige Spende und das Angebot, die Pflanzfläche noch mit 
einer schönen Umrandung aus heimischem Muschelkalk zu versehen, gilt dem 
Obst- und Gartenbauverein unser allerbester Dank. 

_____________________________________________________________________________________________________ 
 

Die nächste Sitzung des Gemeinderates  findet am Donnerstag, dem 
17. Mai 2018, statt. Zuhörerinnen und Zuhörer sind herzlich willkommen. Informieren 
Sie sich aus erster Hand über die aktuellen Entwicklungen in unserem Dorf. 
_____________________________________________________________________________________________________ 
 

Ihre/Eure Gemeinderatsfraktion der SPD/Freien Bürge r: 
 
 
 
 
 


